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Beschlussvorschlag 

1. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, mit welchen Schildern (beispielhaft Zeichen 
283: Absolutes Halteverbot) oder Markierungen (beispielhaft Grenzmarkierungen – 
Zeichen 299) das Falschparken im Einmündungsbereich Hengsteyer Straße / 
Kirchlohweg optisch einprägsamer und wirkungsvoller verhindert werden kann. Die 
Verwaltung legt der Bezirksvertretung Nord noch vor den Sommerferien 2026 einen 
wirksamen Vorschlag zur Beschlussfassung vor.  

2. Die Verwaltung wird beauftragt, durch vorübergehend regelmäßige Bestreifung des 
SOD das Falschparken in diesem Bereich konsequent zu sanktionieren.  

 
Sachverhalt 
Siehe Anlage.  
 
Anlage/n 
1 - 2026_03_25_gemAntrag§6_BVNO_Halteverbot_Kirchlohweg (öffentlich) 

 
2 - 2026-03-20_Sachantrag_AFD_Hengsteyerstraße_Geschwindigkeit (öffentlich) 
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